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€3 Verfahren zur Herstellung von 3-D-Strukturblldern. 

Verfahren zur Herstellung von 3-D-Strukturblldem, in- 
dem auf einem behandelten Bildträger zuerst gezielt 

Spachtelmasse aufgebracht wird, wobei ein reflefartiger 
Charakter entsteht und dann, z.B. durch Schütt-, Ab-
schwenk- oder Abschöpftechnlk, Farbe und gegebenen-
falls weitere Farben, Lösungsmittel, Pigmente, Wasser 
oder Verdünnungsmittel aufgetragen werden, wobei ein 
teilweise abstraktes dreidimensional realistisch wirkendes 
Kunstwerk (30-Strukiurbild) entsteht welches Insbeson-
dere sowohl expressionistische als auch Impressionisti-
sche Wirkung gleichzeitig aufweist. 

CH 689 509 AS 



/ 
CH 689 509 AS 

Beschreibung 

Die Erfindung betrifft ein Verfahren Zur Herste, lung 
von strul(turjerten farbigen Motiven unter An  

Wendung der Spachtel. Schüft-. Abschwenk- uni 
Abschopfthflk Die Art der Malerei kann als 3-0 
Strukturmalerei bezeichnet Werden. 

Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, ein 
Verfahren ZU entwickeln das verschiedene Stilrich 
tungen, insbesondere die Maftechnik des lmpressio» 
nismus und des Expressios 	auf eine besonde- re Art verbindet und als 

3-D-Stnikturn,alerei (3.D. 
Effekt-Strukturbild) bezeichnet Werden kann. 

Die Erfindung betrifft somit ein Verfahren zur 
Herstellung von 3-D-Strukturbildem dadurch ge-
kennzeichnet dass auf einem behandelten Bildträ-
ger gezielt Spachtelme aufgebracht wird und 
darauf Farbe durch Schütt- Abschwenk. und/oder 
Abschopfthflik aufgetragen wird, Wobei das Ge- 
stalten des Auftrages der Farbe unter Verwendung 
mechanischerAechnisch Hilfsmittel erfolgt und der 
entsprechende Farbauftrag unter Verwendung ver- 
schiedener Farben aufgebracht wird, um durch die-se  

Technik ein vorgesehenes Motiv durch die vor- 
gegebene Struktur zu gestalten, welche durch das 
Aufbringen von Farbe dergestalt behandelt wird, 
dass der gewünschte 3-D-Strul«ureffekt entsteht. 

Im einzelnen wird gemäss der vorliegenden Erfin- 
dung ein Bildträger a) mit einem Grundiermittel vor-
bereitet 

Geeignete Bildträger sind beispielsweise Gewe-
be, wie ein Maltuch, Leinen oder Baumwolle dann 
Stoffe oder auch Holz, Papier, Karton, Stein 

etc. Man erhält dadurch einen grundie 	Bildträger 
b) welcher die Aufnahme von Farbe auf den Bildträ-
ger a) verhindert Es ist aber auch möglich von An- 
fang an einen grundiert Bildträger b) Zu verwen-den. 

Der so vorbehandelte vorzugsweise weiss grun-
dierte Bildträger b) kann anschliessend mit einem 
gänzlich oder teilweise gegenständlichenBild, oder 
mit einem 	

abstrakten Werk verse- - hen werden, pies geschieht z.B. mittels Kreide, Kohle, Bleistift etc. Dieses Bild kann zum Beispiel 
eine architektonische Darstellung, aber auch jede 
andere gänzliche oder teilweise, gegenständliche 
oder abstrakte Darstellung sein. Erhalten wird eine 
gegOnständliChe Vorzeichnung c) auf einem grun- 
dierten Bildträger (Untermalung). 

Auf diese gegenständlicheVorzeichnung c) (be-
handelter  

Bildträger) wird Spachtelme ganz- 
oder teildeckend aufgetragen und zwar so, dass un-
ter  

Verwendung der gegenständlichenVorzeichnung c) die 	
des Bildes aufgetragen oder aufgespac 	werden. 	

5 Bei der Sachtelme handelt es sich beispiels-
weise um eine Strukturpaste,um Acrylha,z oder 
Gips etc. 

Der Auftrag geschiehtentweder mittels ei-
nes Werkzeuges, z.B. Schaber, Spachtel, Messer, Pinsel etc. oder direkt mit der Tube. 	

6 Dadurch entsteht eine dreidimensionale Struktur 
mit-Vertiefungen und vor allem entsprechende Kan-
tenerhebungen Während des Vorganges können 
aber auch, über die Vorzeichnung hinaus, in freier 
Wahl neue Motive verwendet werden Die auf den 	65 

- 

behandelten Bildträger angebrachten Motive und 
die Strukturen der Spachtelmasse können auch Re. 
tuschierungen z.B. Nachzeichnungen oder Nach. 
sPachtelungen, erlauben und ergänze damit be.  arbeitet werden. 

Es wird so eine 	
Malerei d) 

erhalten, die nicht nur eine plastische reliefartige 
S-D-stwktumlle Wirkung aufweist_ sondern auch 
dazu führt, dass das Bild verfremdet wird und ei> 

10 	strakt wirkt. • Grundsätzlich wichtig ist es, immer Kantenlinien des Motives 
mittels der Spachtelme nachzubil. 

den, sodass sich Formen, Erhebungen und Vertie-
fungen ergeben. 

Is 	
Durch die gewählten Strukturen wird die räumli- 

che, dreidimensionale Wirkung hervorgerufen 
Die, die einzelnen Teile des 

Motives begrenzen. den Ränder bilden Höhen und Tiefen und sind so 
für die weitere Behandlung des Bildes wichtig. 

20 	
Durch die Abstrahierung der gegenständlichen  Abbildung ergibt sich eine impressive Wirkung des Bildes. 

In der Folge wird in einem weiteren Schritt Far-
be, allenfalls in Verbindung mit Pigmenten auf das 

25 	
Bild aufgebracht. Wichtig ist dabei, dass diese Far- 
be bzw. Pigment sowohl auf dem grundierten/be.-
handelten Bildträger als auch auf der Spachtelmas 
se gut haften und, dass sich die verschiedenen 
Farben und Pigmente, welche aufgetragen werden, 

30 	
mindestens teilweise miteinander vermischen 

Die verwendeten Farben werden meist mit ent- 
sprechendem 	

ittl go- schüttet, abgeschwenkt, abgeschöpft,damit sie gut durchmischt werden können 
35 	

Die Farbe(n) bzw. Pigmente werden durch 
Schütt-. Abschwenk oder Abschopftechnik aufge-
bracht. 

Bei der aufgebrachten Farbe handelt es sich z.B. 
um eine Ölfarbe, um einen Kunsthaalack um eine 

40 	Acrylfarbe oder um eine Dispeßiorarbe 
Durch die Wahl verschiedener Farben, die inein-

ander fliessen und ineinander übergehen, ergeben 
sich expressive Bilder, die allein schon Wirkung zei-
gen. 

45 	Durch das Auftragen von weiteren Farb. oder Lö- 
sungsmitteln, Pigmenten oder Wasser oder Verdün-
nungsmitteln können weitere Strukturen und Ver-
fremdungen erzielt werden. 

Die Farbe bzw. das Farbgemisch sammelt sich so 	
dabei in den vertieften Teilen der angebrachten 
Struktur zu einem dickeren konzentrierten dadurch 
dunkleren und leuchtenderen Farbauftrag und bildet 
auf den erhabenen Struktur-stellen von denen die 
Farbe entsprechend abfliesst einen dünneren Farb.. 5 	auftrag. 

In Verbindung mit der auf dem Bildträger aufge-
brachten Struktur ergeben sich 3-D-Strujcturbilder.  

Die oberste Malschicht wird vorzugsweise in der 
Art des abstrakten Expressions angebracht. 

a 	Andere Stilrichtungen sind ebenfalls möglich. Unter 
dieser obersten Malschicht liegt die Struktur, welche 
als eigenständiges Motiv wahrgenommenwird. Die- 
se wurde vorher auf der Untermalung oder direkt 
auf der Grundierung angebracht. 

Durch die wahlweise Verwendung weiterer Tech- 
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nähen oder Wiederholung derselben Technik, das 
Anbringen von Fa,teprttzern, die Verwendung Von 
verschiedenen Lssingvnihefr.. direktes Autetreuen 
oder Vermischen von Pigmenten, isseen sich weite-
re Wbloingen erzielen. 

Ala Schiussbehandbing kann eine durchsichtige 
oder schwach gefärbte Firnisachicht angebracht 
werden, welche einerseits als UV-Sctaitz dienen 
kam, aber auch zu einem miseren oder glänzen-
deren Bild führen Irarn. 

Erhalten wird eli expresalves, impressIonistIsch 
wirkendes teilweise sbswaldes dreldonerralonole,, 
realistisch wirkendes Kunstwerk, welches als 3-0-
Stiukiurbild e) bezeichnet werden kann, 

In der schematischen Darstellung. welche die Er-
findung als ein Aoasrvedthren veranschaulicht. 
bedeuten: 	 - 

einen unbehandetten Blldtrtger, weidier 
mit Sein Grur,dermlttel behandelt wird:,  
ist the Schicht der Untermalung. und 
veranechargticht das Motiv (Vorzelctnsw oder 

Skizze). 
Die Spachtetinaase liegt direkt auf dein Motiv 

(4). 
Veranschaulicht die Farbschicht, und 

gegebenenfalls the durchsichtige odor 
schwach gefärbte Schluss-Flmlsechicht 

Die Schichten 1-4 entsprechen dem behandelten 
Blldtrager und die Schichten 1-7 ergeben des 3-0-
Stnjkturblld. 

Patentansprüche 

I. Verfahren zur Herstellung von 34>SbulcIrfltlI-
dein, dadurch gekennzeichnet dass auf einem be-
handelten Bfldtrager gezielt Spachtairnasse autge' 
brecht wird und darauf Farbe durch Schürt, Ab-
schwenk- undtoder Abschöpttachnlk aufgetragen 
wird, wobei das Gestalten des Auftrages der Falte 
unter Verwendung mechanlecherflechnlscher Hills-
millS erfolgt und der entsprechende Farbauftrag 
unter Verwendung verschiedener,  Farben aufge-
wacht wird.  

Verfahren nach Mspnt. I. dadurch gekenn-
zeichnet, dass ein 3-0.Sbukturbld angefertigt wird, 
um eine realistische, dreidimensionale Wincing zu 
erzielen. 

Verfahren nach Anspruch 1. dadurch gekeni 
zeichnet, dass auf darn behandelten Blldträger eine 
Vorzelchntmg oder Skizze angefertigt und auf die-
ser Spachtelmassa aufgetragen wird, wodurch das 
Motiv eine dreidimensionale Struktur erhill. 

Verfahren nach Anspruch Z dadurch gekern' 
zeichnet, dass auf dieser Stniklur der Spechteknas-
so verschiedene Farben und Pigmente aufgetragen 
werden, die sich mindestens teilweise verrnischert 

Verfahren nach Anspruch 1. dadurch gekenn' 
zeichnet, dass sich da aufgetragene Farbe bzw. 
die aufgetragen« verschiedenen Farben mischen 
und die Farbe bzw. das Farbgemisch sich in den 
vertieften Teilen der angebrachten Struktur zu eie 
nein dickeren, konzentrierten, dadurch thinlderen 
und leuchtenderen Fertauflrag sammelt, hingegen 

auf den erhabenen Struldursteilen, von denen die 
Farbe entsprechend eblilesal, omen dünnem Farb-
auffing bildet. 

t Verfahren nach Anspruch 5. dadurch gekann' 
s 	zeichnet dass durch das Auftragen von weiteren 

Fart- oder tAeungsntteln, Pigmenten oder Wasser 
oder Verdünrarngsmltteln. weitere Strukturen und 
Verfremdungen erzielt werden. 

7. Verfahren nach MspnZi I. dadurch gekem- 
o 	zeIchnet, dass die auf den. behandelten Bildirager 

angebrachten Motive und die Strukturen der Sprich' 
tetnazee auch Aetusclierungen, z.B. Nachzeich-

ntr.gen oder Nechspachtelurrgen, erlauben und er. 
gänzand distil bearbeItet werden können. 

is 	t Verfahren nach Anspruch I, dadurch grimm> 
zeichnet, dass als Schbssbehendlung eine dies> 
eichtlge oder schwach gefärbte rin.ieacrvichs ange-
bracht v&d, welche einerseits ab UV-Schutz dienen 
kamv, aber euch zu einem mafteren oder flitzen- 

n 	deren Bild führen kann, 
9. Verfahren nach Anspruch 1, dadurch gekenn-

zeichnet, dass auf dem behandelten Bildiriger zu-
aätzbch eine ein' oder mehrfarbige tinterrnelung an-
gebracht wird, eid der dann die Voneldrnta.g oder 

25 	S1ce gemacht wird. 
10, 3-D-Stnildurblld, hergestellt nach dem Verfah-

ren genass einem der Ansprüche I bis 9. dadurch 
gekennzeichnet, dose durch die Untermalung 
Sbuktumiesse und den oberen Fertaritrag sowohl 

se 	eine expressionistische als auch in.pressicnistische 
Wincing gleichzeitig erzietar ist. 
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